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Beschlussempfehlung und Bericht
des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
(10. Ausschuss)

zu der Unterrichtung durch die Bundesregierung
– Ducksache 14/488 Nr. 2.3 –

Vorschlag für eine Verordnung (EG) des Rates zur Festlegung der Modalitäten
und Bedingungen für die Strukturmaßnahmen im Fischereisektor
KOM (98) 728 endg.; Ratsdok. 13605/98

A.  Problem

Der Verordnungsvorschlag (EG) des Rates zur Festlegung der Mo-
dalitäten und Bedingungen für die Strukturmaßnahmen im Fischerei-
sektor sieht eine Verschärfung des derzeitigen Fördersystems zur
Flottenerneuerung vor, in dem über die Ratsentscheidung vom Juni
1997 zu den Mehrjährigen Ausrichtungsprogrammen der Mitglied-
staaten (MAP IV) hinaus weitere und verschärfende Regelungen zur
Kapazitätsverringerung der Flotten der Mitgliedstaaten in der Struk-
turverordnung vorgesehen sind.

B.  Lösung

1. Kenntnisnahme des Verordnungsvorschlages.
2. Annahme einer Entschließung, in der die Bundesregierung aufge-

fordert wird, bei den weiteren Verhandlungen auf europäischer
Ebene eine weitere Verschärfung der Mehrjährigen Ausrich-
tungsprogramme der Mitgliedstaaten, wie sie in der Strukturver-
ordnung vorgesehen ist, entschieden abzulehnen.

Mehrheitsbeschluss im Ausschuss

C.  Alternativen

Keine

D.  Kosten

Wurden nicht erörtert.
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Beschlussempfehlung

Der Bundestag wolle beschließen,
in Kenntnis des Vorschlages für eine Verordnung (EG) des Rates zur
Festlegung der Modalitäten und Bedingungen für die Struktur-
maßnahmen im Fischereisektor – KOM (98) 728 endg.; Ratsdok.
13605/98 (s. Anlage) folgende Entschließung anzunehmen:

1. Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten stellt
fest:
Der von der Europäischen Kommission vorgelegte Vorschlag für
eine Verordnung (EG) des Rates zur Festlegung der Modalitäten
und Bedingungen für die Strukturmaßnahmen im Fischereisektor
sieht eine Verschärfung des derzeitigen Fördersystems zur Flot-
tenerneuerung vor. Die Europäische Kommission schlägt darin
Regelungen zur Kapazitätsverringerung der Flotten der Mitglied-
staaten in der Strukturverordnung vor, die über die Ratsentschei-
dung vom Juni 1997 zu den Mehrjährigen Ausrichtungsprogram-
men der Mitgliedstaaten hinausgehen und diese erheblich ver-
schärfen:
– Vorleistungen bei dem Kapazitätsabbau durch einzelne Mit-

gliedstaaten, wie die Bundesrepublik Deutschland, sollen nicht
mehr honoriert werden. Vielmehr ist vorgesehen, unabhängig
vom Erreichungsgrad der Vorgaben der Mehrjährigen Aus-
richtungsprogramme sämtliche Mitgliedstaaten zu verpflichten,
weitere Kapazitätsabbauschnitte vorzunehmen.

– Eine Flottenerneuerung soll nur unter verschärften Bedingun-
gen erlaubt werden. Selbst bei Unterschreitung der Vorgaben
der Mehrjährigen Ausrichtungsprogramme der Mitgliedstaaten
sollen Neubauten und kapazitätswirksame Modernisierungen
nur dann gefördert werden, wenn weitere zusätzliche Kapazi-
tätsabbauschnitte (30 % höhere Kapazität als die neu hereinzu-
bringende) vorgenommen werden.

– Modernisierungen von älteren Fischereifahrzeugen sollen un-
abhängig von dem Zustand des einzelnen Schiffes dann nicht
mehr vorgenommen werden, wenn ein Alter von über 30 Jah-
ren erreicht ist.

Angesichts der deutschen Vorleistungen zum Abbau der Fische-
reiflotten der europäischen Mitgliedstaaten und der Tatsache, dass
die Bundesrepublik Deutschland die Vorgaben des Mehrjährigen
Ausrichtungsprogrammes für die deutsche Fischereiflotte für den
Zeitraum 1997 bis 2001 bereits weitgehend erfüllt hat, und in An-
betracht des hohen Durchschnittsalters der deutschen Fischerei-
flotte ist eine weitere Verschärfung der Mehrjährigen Ausrich-
tungsprogramme der Mitgliedstaaten durch diese Strukturverord-
nung entschieden abzulehnen.

2. Der Deutsche Bundestag bittet die Bundesregierung, sich in den
weiteren Verhandlungen dafür einzusetzen, dass
– eine Diskriminierung der Mitgliedstaaten, die die Mehrjährigen

Ausrichtungsprogramme deutlich erfüllt haben, verhindert wird,
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d. h. die Vorleistungen der deutschen Fischereiflotte beim Kapa-
zitätsabbau müssen bei der zukünftigen Flottenförderung hono-
riert werden;

– die dringend notwendigen Neubauten und Modernisierungen
der deutschen Fischereiflotte auch in der Förderperiode 2000
bis 2007 in ausreichendem Maße gefördert werden können.

Bonn, den 23. Juni 1999

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Peter Harry Carstensen (Nordstrand) Christel Deichmann
Vorsitzender Berichterstatterin
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Bericht der Abgeordneten Christel Deichmann

I.
Die EU-Vorlage – Ratsdok. 13605/98 – (s. Anlage) wurde
gemäß § 93 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Deutschen
Bundestages am 5. März 1999 – Drucksache 14/488
Nr. 2.3 – an den Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten zur federführenden Beratung sowie zur Mitbe-
ratung an den Haushaltsausschuss überwiesen.

II.
Der vorliegende Vorschlag sieht die abschließende Fest-
legung der einzelnen Modalitäten und Bedingungen für
die gemeinschaftlichen Strukturmaßnahmen im Fischerei-
sektor ab dem Jahre 2000 vor. Er beinhaltet eine Ver-
schärfung des derzeitigen Fördersystems zur Flottener-
neuerung, indem die Kommission über die Ratsentschei-
dung vom Juni 1997 zu den Mehrjährigen Ausrichtungs-
programmen der Mitgliedstaaten hinaus weitere und ver-
schärfende Regelungen zur Kapazitätsverringerung der
Flotten der Mitgliedstaaten in der Strukturverordnung
vorschlägt, ohne hierbei die Vorleistungen, insbesondere
der deutschen Fischereiflotte, zu berücksichtigen.
Weiterhin vorgesehen ist u. a. die zusätzliche Förderung
von „gemischten Gesellschaften“ zur Einbringung von
Fischereifahrzeugen der Europäischen Union in Unter-
nehmensvereinigungen in Drittländern, der Ausbau so-
zioökonomischer Maßnahmen für ausscheidende Fischer,
eine Sonderregelung zur Verbesserung der Bedingungen
für die Ausübung der kleinen Küstenfischerei und die
Förderung der Erzeugerorganisationen.

III.
Der mitberatende Haushaltsausschuss hat in seiner Sit-
zung am 5. Mai 1999 nach Vorberatung durch seinen
Unterausschuss zu Fragen der Europäischen Union ein-
vernehmlich dem federführenden Ausschuss empfohlen,
die Vorlage zur Kenntnis zu nehmen.

IV.

Bei der Beratung der EU-Vorlage des federführenden
Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
in der 19. Sitzung am 23. Juni 1999 haben die Fraktionen
SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und
F.D.P. sich dafür ausgesprochen, die Strukturverordnung
bezüglich der Änderung des derzeitigen Fördersystems
zur Flottenerneuerung entschieden abzulehnen. Ange-
sichts der deutschen Vorleistungen zum Abbau der Fi-
schereiflotten der europäischen Mitgliedstaaten und der
Tatsache, dass die Bundesrepublik Deutschland die Vor-
gaben des Mehrjährigen Ausrichtungsprogrammes für
die deutsche Fischereiflotte für den Zeitraum von 1997
bis 2001 bereits weitgehend erfüllt habe, und in Anbet-
racht des hohen Durchschnittsalters der deutschen Fi-
schereiflotte sei eine weitere Verschärfung der Mehrjäh-
rigen Ausrichtungsprogramme der Mitgliedstaaten nicht
hinzunehmen.

Die Bundesregierung wurde deshalb gebeten, sich in den
weiteren Verhandlungen dafür einzusetzen, dass

– eine Diskriminierung der Mitgliedstaaten, die die
Mehrjährigen Ausrichtungsprogramme deutlich erfüllt
haben, verhindert und damit die Vorleistungen der
deutschen Fischereiflotte beim Kapazitätsabbau bei
der zukünftigen Flottenförderung honoriert und

– die dringend notwendigen Neubauten und Moderni-
sierungen der deutschen Fischereiflotte auch in der
Förderperiode 2000 bis 2007 in ausreichendem Maße
gefördert werde.

Der Ausschuss hat einen entsprechenden interfrak-
tionellen Entschließungsantrag (Ausschussdrucksache
14/099) mehrheitlich mit den Stimmen der Fraktio-
nen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und
F.D.P. gegen die Stimme der Fraktion der PDS ange-
nommen.

Bonn, den 23. Juni 1999

Christel Deichmann
Berichterstatterin
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Anlage
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